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Öffnung des Wertstoffsammelzentrum 

Bad Deutsch-Altenburg mit 15. April 2020 

 

Sehr geehrte Petronellerinnen und Petroneller! 

 

Seitens des GABL wurde die Marktgemeinde informiert, dass die 
Sammelzentren wieder geöffnet werden, da das Gesundheitsmi-
nisterium klarstellte, dass Wertstoffzentren für dringende, unauf-
schiebbare Entsorgungsgänge genutzt werden dürfen. 

 
Daher wird das WSZ in Bad Deutsch Altenburg 
wieder öffnen. Dieses steht bis auf Weiteres auch al-
len Bürgerinnen und Bürgern der Marktgemeinde Pet-
ronell-Carnuntum zur Verfügung. 
 

Öffnungszeiten des  

WSZ Bad Deutsch Altenburg im April 

(Steinabrunngasse 27, 2405 Bad Deutsch-Altenburg):  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am WSZ Petronell-Carnuntum finden in den nächsten Wochen Bauarbeiten 
statt. Nach Beendigung dieser Arbeiten wird das Wertstoffsammelzentrum wie-
der geöffnet. Sie werden seitens der Marktgemeinde rechtzeitig darüber infor-
miert. 
 

Ich bitte Sie, die Verhaltensregeln auf Seite 2 aufmerksam zu lesen. Diese die-

nen ihrem Eigenschutz und auch den der MitarbeiterInnen des GABL. 

 

Danke, Ihr Bürgermeister Martin Almstädter 

 

Mittwoch 15. April 13-16 Uhr 

Freitag  17. April  14-17 Uhr 

Montag 20. April 8-11 Uhr 

Mittwoch 22. April 13-16 Uhr 

Freitag 24. April 14-17 Uhr 

Montag 27. April 8-11 Uhr 

Mittwoch 29. April 13-16 Uhr 
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Verhalten mit Hunden auf Feldwegen  
 

Wie jedes Jahr um diese Zeit, erhö-
hen sich allgemein die Freizeitaktivi-
täten der Bevölkerung. Somit 
herrscht auch auf den Feldwegen eine 
höhere Frequenz von Personen, die 
ihren Hobbys nachgehen, wie z.B. 
Spaziergänger, Walker, Läufer oder 
Radfahrer. Natürlich, und das ist gut 

so, sind auch sehr viele Hundehalter mit Ihren Lieb-
lingen unterwegs, um ihnen eine artgerechte Bewe-
gung zu ermöglichen. 
 

Leider gibt es einige Besitzer, die der Meinung sind, 
dass gesetzliche Bestimmungen für sie nicht gelten. 
Das soll heißen: 
 

Die Hunde sind weit außerhalb ihres vorgegebenen 
Wirkungsbereiches. 
Sie verschwinden teilweise hinter Windschutzgürteln 
oder Weingärten und sind für ihre Besitzer nicht ein-
mal mehr sichtbar. 
 

In diesen Situationen können Menschen dann mit 
Hunden konfrontiert werden, die plötzlich vor Ihnen 
auftauchen, ohne dass der Hundehalter dabei ist. Was 
für manche nur ein Ärgernis darstellt, löst bei vielen 
aber Angst aus, attackiert und verletzt zu werden. 
 

Es ist (außer bei Listenhunden ohne Wesenstest) ge-
stattet auf Feldwegen außerhalb geschlossener Ort-
schaften die Hunde OHNE Leine laufen zu lassen. 
Bedingung: Der Hund muss im Wirkungsbereich des 
Besitzers sein und auf Kommandos folgen. Bedeutet 
Ihr Hund muss jederzeit für Sie kontrollierbar sein. 
Beispiel: Ein Radfahrer kommt und der Hund läuft 

auf ihn zu. Soll und darf nicht sein. RICHTIG: Den 
Hund, wenn er auch ohne Leine folgt, Fuß gehen las-
sen, ansonsten anleinen und neben sich gehen lassen.  
 

Es ist für viele Hundehalter selbst sehr unangenehm, 
wenn Ihre Hunde von anderen Vierbeinern belästigt 
oder gar angegriffen werden. Weiters möchte ich da-
rauf hinweisen das es verboten ist, mit dem Auto zu 
fahren und den Hund dahinter oder davor laufen zu 
lassen. Immer wieder gibt es Beschwerden die genau 
dieses Thema betreffen. Darum möchte ich alle Hun-
dehalter bitten sich an die gesetzlichen Bestimmun-
gen zu halten. Auch die Wildtiere, um diese Zeit vor 
allem junge Hasen und Rehkitze, werden es Ihnen 
danken.  
 

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  
E-Mail: appis2404@gmail.com  

 

Richtige Entsorgung Hundesackerl 
 

Appell an die Hundebesitzer, die Häufchen ihrer 
Hunde zu entfernen und richtig im Restmüll zu ent-
sorgen.  Bitte lassen Sie den Kot ihres Vierbeiners in 
der Ortschaft nicht liegen. Im gesamten Gemeinde-
gebiet befinden sich Stationen mit Sackerl. Dort kön-
nen Sie sich jederzeit ein Sackerl mitnehmen, mit 
dem Sie dann den Hundekot aufheben können. Wer-
fen Sie dann die Sackerl nicht einfach in die Wiese 
oder Windschutzgürtel usw., sondern in die grünen 
Restmüllkübel der Gemeinde oder in die eigene 
Restmülltonne. DANKE!  
 

Im Voraus vielen Dank für Ihr Verständnis und bitte 
bleiben Sie gesund. 
 

Ihre GR Michaela Eissler 

Information von GR Michaela Eissler 

Verhaltensregeln am Sammelzentrum 



 

3 

Information des NÖ Zivilschutzverbandes —  Maske selbst gemacht! 
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Foto: Kinderfreunde 


